
Kolpinggedenktag 2023 in Mudau 

Mudau. (sis) Der Kolpinggedenktag, der am Sonntag stattfand, wird auch in 
Mudau traditionell mit einem Gottesdienst und anschließendem Frühstück 
begangen. Den ersten Part übernahmen Heidi Trunk und Martina Mai, die im 
Pfarrsaal einen kurzen, aber sehr stimmungsvollen Wortgottesdienst mit ganz 
besonderen Denkanstößen gestalteten. 

Im Mittelpunkt stand die Frage, was jeder zum Leben braucht – und die 
Erkenntnis bei vielen, dass die wirklich wichtigen Dinge vorhanden sind. Und 
dass das, was beklagt wird, oft nicht für das Lebensglück entscheidend ist. 
Adolf Kolpings universell gültigen Ansichten standen dabei im Raum und 
passend dazu wurde das Kolpinglied gesungen. 

Thomas Streun begrüßte die Anwesenden stellvertretend für den Vorstand und 
ging gleich zu den Ehrungen über. Drei Mitglieder der Mudauer Kolpingfamilie 
sind seit 25 Jahren Mitglied: Wolfgang Seitz, Christian Seitz und Matthias 
Henrich. Wolfgang Seitz war anwesend und wurde entsprechend 
beglückwünscht. 

Im Anschluss wurde gemeinsam gefrühstückt und Manfred Dambach, ebenfalls 
Mitglied des Vorstandstrios, berichtete vom Stand der Vorbereitung 
hinsichtlich des Kolping-Theaters, das am 5. und 6. Januar 2024 nach 
dreijähriger coronabedingter Pause endlich wieder stattfindet. 

Die Kulissenmaler malen, die Schauspieler spielen und die sonstigen 
Vorbereitungen laufen in gewohnter Manier, um den Gästen bei den drei 
Aufführungen der Komödie „Nix Bollywood bei Korn und Schrot“ am Freitag, 
den 05. Januar um 19 Uhr und am Samstag, den 06. Januar 2024 (Dreikönig) um 
14 und 19 Uhr in der Mudauer Odenwaldhalle ein paar schöne Stunden zu 
bereiten. 

Eintrittskarten, die sich auch sehr gut als Weihnachtsgeschenk eignen, sind im 
Vorverkauf bei der Bäckerei Schlär sowie der Sparkasse und der Volksbank in 
Mudau sowie bei Optic Linz in Buchen zu kaufen. 

 


